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Liebe Gemeinde! 
 

Es wird Herbst. Das Laub verfärbt sich. 
Es ist eine Zeit des Übergangs. 
Trübere Tage kommen. 
 

Aber das Herbstbild auf dem Titelblatt vermittelt 
auch eine feierliche und hoffnungsvolle Stimmung. 
Die verfärbten Blätter geben dem Weg eine angenehme Farbe. 
Wie Säulen in einer Kirche stehen die Bäume da und bilden ein Portal 
zu einer unbestimmten Zukunft. 
Diese Zukunft liegt im Nebeldunst.  
Es ist nicht genau erkennbar, was sie bereithält.  
Sie ist aber auch hell und von Licht durchflutet. 
 

Ich bestaune immer wieder im Herbst das Vertrauen der Bäume, ihr 
Laub abzugeben – in der Gewissheit, dass ein neuer Frühling kommen 
wird und damit neues Leben. 
 

Diese Gewissheit möchte ich gerne mitnehmen in diesen Herbst. 
Im Herbst gehen wir mit dem Ewigkeitssonntag den Weg des Geden-
kens an die Verstorbenen, verbunden mit der Hoffnung, dass Gottes 
Wege mit ihnen weitergehen werden. 
Mit dem Buß- und Bettag und dem Volkstrauertag sind Gedanken an 
Wege des Verlustes und an Wege im Ungewissen verbunden. 
 

Aber auch diese Gedenkwege mögen mit Vertrauen verbunden sein.  
Mit dem Vertrauen, dass auch diese Wege zu einem zwar noch unbe-
stimmten, aber doch hellen und von Licht durchfluteten Ziel führen mö-
gen. 
 

Gottes Zusage gilt auch im Herbst: (Jeremia 29,11-14) 
Ich habe über euch Gedanken des Friedens und nicht des Leides,  
dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung.  
Und ihr werdet mich anrufen und mich bitten, und ich will euch erhören.  
Ihr werdet mich suchen und finden; denn wenn ihr mich von ganzem 
Herzen suchen werdet, so will ich mich von euch finden lassen. 
 

Ihr Pfarrer Christian Puschke 



Rückblick einiger Veranstaltungen des Frauentreffs 
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Haben Sie sich schon einmal gefragt, was wir wohl alle 
zwei Wochen in unserem Frauentreff machen? Ich 
möchte Ihnen gerne einmal von den vielen tollen 
Aktionen des Frauentreffs der letzten Zeit berichten. 
Bei einem Treffen im Mai haben wir über die Bilder und 
das Leben von Marc Chagall gesprochen. Daraufhin 
haben wir uns zwei Wochen später auf den Weg nach 
Düsseldorf gemacht, um uns die Chagall-Ausstellung 
im Museum „K20“ anzuschauen. Bei der geführten Besichtigung erhielten wir 
sehr viele Informationen über das Leben und Wirken des Künstlers. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen fuhren wir mit vielen schönen Eindrücken 
zurück nach Wegberg. 
 

Im Juni fuhren wir gemeinsam mit dem 
Ökumene-Treff zur Kreuzkirche nach 
Wassenberg. Über den besonderen Bau der 
Kirche konnten uns Herr Hörster vom dortigen 
Presbyterium und Herr Bienen vom 
Heimatverein 
Wassenberg viel 
Interessantes 

berichten. Herr Schachoff (Prädikant) hat uns eine 
besondere Meditationspredigt über das 
wunderschöne Buntglasfenster der Kirche 
vorgelesen. Im Anschluss an die Besichtigung 
gönnten wir uns in der örtlichen Eisdiele ein 
leckeres Eis. 
 

Im selben Monat war der Wegberger Frauentreff dann 
auch noch zu Gast bei der Schwanenberger Frauenhilfe. 
Bevor es zu dem gemütlichen Teil mit Kaffee und 
leckerem Kuchen ging, berichtete 
Pfarrer Banerjee über die Bedeutung 
der neuen Paramente. Von Herrn 
Weyermanns aus dem Presbyterium 
erfuhren wir sehr viel über die 
Geschichte der Schwanenberger 
Kirche. Diesen schönen und geselligen 
Nachmittag haben die Frauengruppen 

beider Gemeinden sehr genossen. 
Tanja Morgenweg  



Rückblick  
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Impressionen vom Feel go(o)d Gottesdienst am 29.06. 
zum Thema „Steine“ 
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Wir laden Sie herzlich zum Gemeindeausflug 

am Samstag, 20.09.2025, nach Aachen ein! 
Am 20.09. ist es endlich soweit – wir fahren nach Aachen. Abfahrt ist um 
09:00 Uhr an der Ecke Bahnhofstraße/Martin-Luther-Str. 
Wir starten mit einer Altstadtführung (es gibt auch eine kleine Runde). 
Danach werden wir, mit vielen neuen Eindrücken und sicher hungrig, im 
Restaurant Luna gemeinsam Mittagessen (Getränke müssen extra 
bezahlt werden). 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung, um Aachen zu erkunden.  
Sei es bei einem Besuch im Dom, im Couven-Museum, dem modernen 
und interaktiven Stadtmuseum oder zum Shoppen – Sie haben viele 
Möglichkeiten. 
Die Rückfahrt ist für 17:00 Uhr geplant. 
Sie können sich bis zum 05.09.2025 im Gemeindebüro anmelden – die 
Plätze sind begrenzt. 
Der Eigenanteil beträgt 20,- € und ist bitte bei Anmeldung im 
Gemeindebüro zu entrichten. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen schönen Tag in Aachen zu 
verbringen! 
 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

 
 
 
 

am Sonntag, dem 02. November 2025 nach dem Gottesdienst! 
 

Tagesordnung: 
1. Bericht aus dem Presbyterium 
2. Entwicklungen in der Gemeindearbeit 
3. Bericht über Bauangelegenheiten 
4. Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden Wassenberg 

und Schwanenberg 
5. Termine und Aktivitäten in der Kirchengemeinde 
6. Verschiedenes 

unusedrooms.com 
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Mittwoch, 10. September 2025, 19:00 – 20:30 Uhr 
Oase des Friedens in Burundi e.V. 
 

Behinderte Kinder können in Burundi meist keine Schule 
besuchen. Zu beschwerlich ist der Fußweg. 
Auch Feldarbeit ist für Kinder mit Behinderung 
kaum möglich. Die Folge sind Armut und Hunger. 
Im Zachäus Haus erhalten diese Kinder eine 
sichere Bleibe, gesundes Essen und werden 
nach den örtlichen Gegebenheiten auch 
medizinisch gut versorgt.  
Weiterhin erhalten sie eine schulische Grundbildung und können später 
eine Berufsausbildung, z.B. eine Schneider- oder Tischlerausbildung 
machen. 
Referenten:  Gaby Sponholz und Thomas Hermanns 

 
Freitag, 19. September 2025, 18:30 – 20:00 Uhr 
Quiz-Abend 
 

Wir laden wieder ganz herzlich zu einem 
neuen Quiz-Abend in unser Gemeindehaus ein. 
Dieses Mal geht es bei uns herbstlich zu. Lassen 
Sie sich überraschen und raten Sie gemeinsam 
mit Freunden und Bekannten.  
Wir freuen uns schon jetzt auf einen vergnüglichen Abend. 
Referentin: Laura-Jane Winkes 

 
Dienstag, 14. Oktober 2025, 18:30 – 20:30 Uhr 
Im Alter sicher leben 
 

An diesem Abend informieren wir über Kriminalitätsformen, 
denen vor allem ältere Menschen oft ausgesetzt sind und geben Tipps 
zum Schutz vor solchen Straftaten. Hauptkommissar Jakob 
Liebernickel erläutert die Gefahren, z.B. das Auftauchen falscher 
Polizeibeamter oder das Vortäuschen falscher Notlagen.  
Wir erfahren mehr über die Gefahren am Telefon, wie dem 
sogenannten Enkeltrick, Schockanrufe oder falsche 
Gewinnversprechen. Immer wieder werden gerade ältere Menschen 
Opfer per E-Mail, Brief oder über das Internet und werden dabei gezielt  

Quelle: Kolping 
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verunsichert. Diese Informationsveranstaltung richtet sich 
insbesondere an Senioren, aber auch an Angehörige, Freunde, 
Bekannte und Nachbarn.  
Sie sind alle herzlich eingeladen, zu erfahren, welche Risiken es gibt 
und wie sie sich und ihre Angehörigen davor schützen können. 
Referent:  Jakob Liebernickel, Hauptkommissar  

 
Dienstag, 11. November 2025, 19:00 Uhr 
Vortrag Reichspogromnacht 
 

Mit dem Begriff Reichspogromnacht 
oder auch "Reichskristallnacht" wird 

vor allem die Nacht vom 9. auf den 10. November 
1938 bezeichnet, als organisierte Schlägertrupps 
der Nationalsozialisten in vielen deutschen Städten 
Synagogen anzündeten, jüdische Geschäfte 
plünderten, Juden verprügelten und töteten.  Mit 
dem Pogrom und der anschließenden Verhaftungswelle erreichte die 
antisemitische Politik des NS-Regimes eine weitere Stufe, die am Ende 
in den Völkermord an den europäischen Juden führte. 

Referent:  Reinhard Stamm 
 
Auszeit am Wochenende mit Eutonie 
  

Möchten Sie zur Ruhe kommen, und wünschen Sie sich mehr 
Leichtigkeit in Ihrem Alltag? Dann ist vielleicht die Eutonie genau das 
Richtige für Sie. Minimal kleine spürbare Bewegungen können Ihnen 
helfen, zur Ruhe zu kommen.  
Die Übungen finden im Liegen, Sitzen und im Stehen statt. Bitte tragen 
Sie bequeme Kleidung und bringen Sie Gymnastikmatte, Wolldecke, 
ein Frottiertuch als Kopfunterstützung und evtl. warme Socken mit. 

Freitag, 28. November 2025, 18:30 - 20:00 Uhr 

Samstag, 29. November 2025, 10:30 - 12:00 Uhr 
 

Gemeindesaal, Ev. Kirchengemeinde Wegberg, Martin-Luther-Str. 7  
Leitung: Heidi Breidt (Eutonie Pädagogin), keine Gebühr 
Anmeldung bitte bis spätestens 17. November 2025, Tel. 1015 

Quelle: Geo 



Feel Go(o)d Gottesdienst 

9 

 
Feel good: fühl dich gut.  
Feel god: erspüre Gott. 

      

    „BROT“ 

 
„Unser tägliches Brot gib uns heute.“ So bitten 
wir im Vater Unser, dem wichtigsten Gebet der 
Christenheit, in jedem Gottesdienst. 
 
Brot scheint also wichtig zu sein.  
Klar. Als Grundnahrungsmittel. 
Aber auch im Glauben.  
In der Bibel kommt das Wort „Brot“ 270-mal vor. Es scheint also eine 
gewisse Bedeutung zu haben, das Brot. 
 
Darum dreht sich im Feel-Go(o)d Gottesdienst am Sonntag, dem  
7. September 2025 um 18:00 Uhr, einmal alles um das Thema „BROT“. 
 
Welche Glaubensbedeutung hat Brot? 
Wie entsteht Brot? Welche Zutaten brauche ich für Brot? 
Welche Rolle spielt Brot in unserem Leben und in unserer Gemeinschaft? 
 
In Texten, Gesprächen, Liedern und Gebeten beschäftigen wir uns mit 
dem Brot. 
 
Da Brot auch im Abendmahl eine wichtige Rolle spielt, werden wir auch 
gemeinsam Abendmahl in einer besonderen Form feiern. Lassen Sie sich 
überraschen! 
 
Und natürlich werden wir auch die verschiedensten Brotsorten essen.  
 
Mit Humor und mit Ernst, singend und kreativ, erzählend und deutend 
möchten wir diesen Gottesdienst in besonderer Form mit Ihnen feiern. 
 
Sie sind und ihr seid herzlich eingeladen! 
Es freut sich auf Sie und auf Euch: 

Das Feel-Go(o)d-Team 



Mirjam-Sonntag 
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Am Sonntag, dem 21. September 2025 um 10:45 Uhr, feiern wir in der  
evangelischen Kirche Wegberg den Mirjam-Sonntag. 
 
In diesem Jahr lautet der Titel: 
„AngekommenSein - Mit Hagar ankommen.“ 
 

Es geht um Hagar, die Magd von Abraham 
und Sarah. 
Im ersten Buch Mose wird die schwierige  
Geschichte von Hagar geschildert und ihre  
Suche nach ihrem Platz in der Sippe und nach  
ihrem Platz bei Gott. 
 

Der Gottesdienst thematisiert Erfahrungen von Umbrüchen, Aufbrü-
chen und Ankommen.  
Er bringt Erfahrungen von Frauen aus unserer Zeit ins Spiel – und die 
Erfahrungen der biblischen Hagar. 
 

Hagar, die Frau neben Sarah an Abrahams Seite und Mutter von Is-
mael, Abrahams erstgeborenem Sohn: gebraucht – benutzt; geliebt – 
gehasst; geduldet – verjagt.  
Hagar, eine Frau, die zum Spielball wurde, mal bleiben konnte, fliehen 
musste, zurückkommen durfte und letztendlich doch endgültig fortging.  
Hagar, eine Frau, stark und schwach zugleich, selbstbestimmt und un-
terdrückt, frei und gefangen in den Strukturen ihrer Zeit, die den heuti-
gen so sehr ähneln.  
Vielleicht vereinen sich in Hagar unsere eigenen Erfahrungen von Um-
brüchen, Aufbrüchen und AngekommenSein. 
 
 

»Mirjamsonntag: Kirchen in Solidarität mit den Frauen«.  
 

An diesem Tag ist die Gerechtigkeit zwischen Frauen und Männern in 
Kirche und Gesellschaft Thema des Gottesdienstes.  
Dabei kommen Frauengestalten in der Bibel, weibliche Gottesbilder 
und die Lebenswirklichkeit von Frauenkulturen besonders in den Blick.  
Der Name des Sonntags geht auf die biblische Prophetin Mirjam zu-
rück. Mirjam spielt in der jüdischen und christlichen Frauenbewegung 
eine prominente Rolle. 



Biblischer Weinabend 
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Die evangelische Kirchengemeinde lädt zu ihrem dritten biblischen 
Weinabend ein.  
 
Am Freitag,  
dem 17. Oktober 2025, 
treffen wir uns um 18:00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Straße 7-11  
in Wegberg. 
 
 
In diesem Jahr möchten wir für Sie und euch wieder „biblisch kochen“. 
Es werden Gerichte nach der Vorlage und aus der Zeit und dem 
Umfeld der Bibel angeboten. 
 
Dazu werden passende Weine kredenzt. 
 
Pfarrer Christian Puschke wird die dazu gehörigen biblischen 
Erzählungen einbringen und erläutern. 
 
Das gemeinsame Essen taucht in vielen Erzählungen der Bibel auf. 
Und es ist immer mehr als nur gemeinsame Nahrungsaufnahme. 
Gemeinsames Essen ist immer verbunden mit Gesprächen.  
So stiftet gemeinsames Essen Gemeinschaft. 
Gemeinsames Essen ermöglicht Versöhnung.  
Gemeinsames Essen birgt in sich die Möglichkeit zu religiösen 
Erfahrungen. 
Gemeinsames Essen ist im Abendmahl Teil unserer Gottesdienste. 
Wo man gemeinsam isst, kann Gott gegenwärtig werden. 
 

Bitte melden Sie sich bis zum 08. Oktober 2025 im Gemeindebüro 
an, wenn Sie an dem biblischen Weinabend teilnehmen möchten. 
Tel.: 02434-1015, Email: wegberg@ekir.de. 
 
Wir erbitten einen kleinen Unkostenbeitrag von 5 Euro. 
 

                                                             Wir freuen uns auf Sie! 



Gottesdienste im September 
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Tag Uhr  Pfarrerin / Pfarrer 

Mi. 03.09. 18:00 Ökumenisches Friedensgebet Ökumene Team 

                                  Gestaltet vom Männerforum 

So. 07.09. 18:00                                                     Feel Go(o)d Team 

 

 So. 14.09. 10:45 Tauferinnerungsgottesdienst  Christian Puschke 

   mit Taufe +Team KiGo 

Fr.  19.09. 18:00 Jugendgottesdienst Felix Schikora 

So. 21.09. 10:45 Mirjam Gottesdienst Christian Puschke 

                Nähere Informationen siehe S. 11 & Team 

Fr. 26.09. 18:00 Jugendandacht “Sendepause“ Laura-Jane Winkes 

So. 28.09. 10:45 

 

Andrea Tummer & 

   Team KiTa 

   Kein Busdienst möglich !  



Gottesdienste im Oktober 
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Tag Uhr  Pfarrerin / Pfarrer 

Mi. 01.10. 18:00 Ökumenisches Friedensgebet Ökumene Team 

                       Erntedank 

So. 05.10. 10:45 Erntedankgottesdienst  Robin Banerjee 

mit Abendmahl  

So. 12.10. 10:45 Gottesdienst mit Taufe Christian Puschke 

So. 19.10. 10:45 Gottesdienst  Kornelia Imig 

So. 26.10. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst Achim Roscher 

Robin Banerjee 

Christian Puschke 

                        der „Berg-Gemeinden“ in  

                           Wassenberg - Vorstellung  

                         von Pfarrer Harald Steffes 

Fr. 31.10. 17:00 Gottesdienst zum 
Reformationstag –  
Herzliche Einladung nach  
Schwanenberg 

Robin Banerjee 

 Busdienst 05.10.2025, ohne Gewähr - Anmeldung erforderlich 



Gottesdienste im November 

14 

 

Tag Uhr  Pfarrerin / Pfarrer 

So. 02.11. 10:45 Gottesdienst mit Abendmahl + Christian Puschke 

   Vorstellung der neuen Konfis  

Direkt im Anschluss findet     

die Gemeindeversammlung     um ca. 12:00 Uhr statt!  

Mi. 05.11. 18:00 Ök. Friedensgebet Ökumene Team 

   Gedenken der unbedacht Verstorbenen 

So. 09.11. 09:30 Kindergottesdienst 
 

Andrea Tummer & 

 bis 10:15 für Kinder bis 12 Jahre                Team 

So. 09.11. 10:45 Gottesdienst mit Taufe Christian Puschke 

So. 16.11. 11:00 Volkstrauertag                               

   Ökumenischer Gottesdienst in St. Peter&Paul 

Mi. 19.11. 18:00 Buß- und Bettag mit Abendmahl Christian Puschke 

So.  23.11. 10:45 Ewigkeitssonntag Christian Puschke 

   Gottesdienst mit Abendmahl  

 Fr. 28.11. 18:00 Jugendandacht “Sendepause“ Laura-Jane Winkes 

So. 30.11. 10:45 1. Advent Gottesdienst mit  Frauentreff und 

   Abendmahl Christian Puschke 

   Kein Busdienst möglich !  



Termine Gruppen und Kreis 
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Immer 
montags um 
14:30 Uhr 

Ökumenischer Seniorenclub „De Schuer“ 
Wir treffen uns in geselliger Runde, mit Kaffee und 
Kuchen, Bingo, Gedächtnistraining, leichten 
Bewegungsübungen und Gesellschaftsspielen.  
 

Leitung: Therese Hermanns, Tel: 5669 
An jedem 
Montag von 
19:15 – 20:45 

Kirchenchor 
Es treffen sich engagierte Sänger/innen, um 
gemeinsam in entspannter Atmosphäre zu singen.  
Kommen Sie gerne unverbindlich vorbei!   
  

Leitung: Christoph Schnitzler                   
Jeden  
1. Dienstag 
im Monat um 
10:00 Uhr 

Besuchsdienstkreis 
Wir freuen uns auf neue Mitglieder – und vor allem 
werden sich die Menschen unserer Gemeinde 
freuen, die besucht werden! 
 

Leitung: Pfarrer Christian Puschke, 0178-5248964 

Jeden 
1. Dienstag 
im Monat, 
19:00 – 20:30 

Männerforum 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 
Leitung: Pfarrer Christian Puschke, 0178-5248964 

Jeden 2. und 
4. Mittwoch 
im Monat, 
15:00 – 16:30 

Der Frauentreff (vormals Frauenhilfe) ist ein Kreis 
von Frauen jeden Alters. Wir fördern Begegnungen, 
besprechen gemeinsame Themen, lesen und hören 
Geschichten und singen zusammen. 
  

Leitung: Ulrike Meyer und Tanja Morgenweg 
Jeden 
1. Mittwoch 
im Monat um 
16:30 Uhr 

Das Trauercafé  

Die Zeit der Trauer endet nicht mit der Beerdigung. 
Die Trauer begleitet das Leben. Wir tauschen 
Erinnerungen aus, kommen bei Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch.  
 

Leitung: Pfarrer Christian Puschke 
   

Alle Gruppen treffen sich im Gemeindehaus, Martin-Luther-Straße 7 
und finden in den Ferien nicht statt. 



Bethel Kleidersammlung 
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Die  

Kleidersammlung 
 

findet dieses Jahr von  
Montag, 06. Oktober bis Freitag, 10. Oktober 2025 
statt.  
Abgabezeiten sind während der Bürozeiten von 9:00 bis 12:00 Uhr  
im Gemeindesaal.  
 
Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen 
Plüschtiere und Federbetten, jeweils gut verpackt. 
 
Nicht in die Kleidersammlung gehören:  
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Klein- und 
Elektrogeräte. 
 
Achten Sie darauf, dass alles in verschlossenen reißfesten Säcken 
oder Kartons verpackt ist. 
  
 
                                 Offene Behältnisse  
                                 können nicht abgegeben  
                                 werden.  
 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 



Unsere Patenkinder 
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Uns haben Grüße unserer Patenkinder erreicht, 
diese geben wir gerne an Sie weiter. 

 

Gomezgani Geziyala wird im August  
12 Jahre alt.   
Er ist unser Patenkind aus Malawi.  
Gomezgani hat zwei Brüder und zwei 
Schwestern. 
In der Schule ist er sehr fleißig und arbeitet 
hart daran seine Ziele zu erreichen.  
Er wird von seinen Lehrern sehr unterstützt. 
 
 
Fikadu Solomon Habtie aus Äthiopien ist  
14 Jahre alt.  
Er lässt uns wissen, dass es ihm und seinen 
Geschwistern sehr gut geht.  
Er ist dieses Jahr in die 8. Klasse gekommen. 
Solomon möchte gerne Lehrer werden.  
Er spielt am liebsten Verstecken mit seinen 
Freunden und er liebt Seilchen springen.  
Nach der Schule unterstützt er seine Eltern, 
in dem er Wasser holt und nach den Tieren 
schaut.  
 
Jhoel Flores Cáceres lebt mit seiner Familie in 
Tarea Pampa in Bolivien. Er berichtet in 
seinem letzten Brief von einem Gemeindefest 
mit vielen verschiedenen Aktivitäten wie z.B. 
Pferderennen, einem Fußballturnier und 
leckerem Essen. Mit seiner Familie verkauft 
Jhoel auf dem Markt Aji (eine Art 
Pfefferschote), Kartoffeln, Erdnüsse und 
andere Produkte. Jhoel geht in seiner 
Gemeinde zur Schule. Er hat viel Spaß mit  
seinen Freunden und spielt gerne auf dem 
Sportplatz. 



Unsere Patenkinder 
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Unser neuestes Patenkind seit 2024 ist 
Keylor Rodolpho Sanchez Lopez aus 
Guatemala. 
Keylor ist 7 Jahre alt und wohnt in Casco 
Urbano. Er freut sich, dass er zur Schule 
gehen kann. Dies war sein Traum, seit er 
klein war. Keylor isst gerne Rindfleischsuppe 
und spielt gerne Fangen und Ball mit seinem 
Bruder. 
Die Familie wohnt in einem Ziegelhäuschen 
mit Blechdach und Erdfußboden. Der Vater ist 
Alleinverdiener. Von Dezember bis März zieht 

die Familie auf die Fincas nahe der mexikanischen Grenze, um dort bei 
der Kaffee-Ernte zu helfen und sich etwas dazu zu verdienen.   
 
Unsere beiden Patenkinder Maria Floridalma und Abner Jedays aus 
Guatemala nehmen nicht mehr am Programm der Kindernothilfe teil. 
Bei Maria wurde das Projekt in ihrer Wohngegend erfolgreich beendet 
und Abner ist verzogen. 
 
Alle Patenkinder sind sehr froh, dass sie an den jeweiligen Projekten 
über die Kindernothilfe teilnehmen können.  
In den Projekten werden nicht nur die Kinder gestärkt, sondern auch 
deren Familien. Dies erfolgt im Bereich Ernährung, Bildung und trägt 
dazu bei, dass sich die Familien zum großen Teil selbst versorgen 
können und ihre Kinder zur Schule schicken können. 
 
Wir als Kirchengemeinde sind dankbar für die fleißigen Hände im 
Handarbeitskreis und für Ihre Spenden, die uns erreichen. 
 

 
Für Ihre direkte Spende hier unsere Bankverbindung: 
Ev. Kirchengemeinde Wegberg 
IBAN:DE83 3106 0517 7101 9290 13, Volksbank Mönchengladbach 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. 

 



Vorstellung Pfarrer Harald Steffes 
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Hallo zusammen,  
liebe Protestanten und Nicht-Protestanten nördlich 
von Jülich. Seit dem 1. August bin ich als Pfarrer 
im Kirchenkreis Jülich tätig, genauer in 
Wassenberg, Wegberg und Schwanenberg. Ich 
darf mich an dieser Stelle kurz vorstellen. Mein 
Name ist seit nun bereits 58 Jahren Harald 
Steffes. Den größten Teil dieser Zeit habe ich im 
Dienst der Rheinischen Kirche an verschiedenen 
Orten verbracht. Nach dem Studium der Theologie 
und der Philosophie in Bonn und Heidelberg war 
ich Vikar in Moers und Assistent an der 
Wuppertaler Hochschule. Nach einer Zeit im 
Pfarramt war ich über ein Jahrzehnt Studienleiter an einer Stadtakademie. 
Zuletzt habe ich über Lehraufträge an verschiedenen Unis 
Kirchengeschichte, Systematische Theologie und Religionsphilosophie 
unterrichtet. Seit dem vergangenen Sommer bin ich nun zurück im 
Gemeindedienst. 
Und dieser Dienst hat in den Berggemeinden einen besonderen Zuschnitt. 
Mein Auftrag, zunächst begrenzt auf ein Jahr, lautet, ihre Gemeinden bei 
einem schwierigen, aber notwendigen und vor allem aussichtsreichen 
Prozess zu begleiten. Wir wollen Perspektiven für die Kooperation und 
das Zusammenwachsen zwischen den drei Gemeinden verstärkt 
wahrnehmen und entwickeln. 
Die spürbaren Strukturveränderungen, die einzelne Gemeinden vielleicht 
überfordern würden, können im Verbund heute so gestaltet werden, dass 
Kirche auch morgen noch ist, was sie gestern war: eine Heimat für 
Menschen, die auf der Suche sind nach einem gelingenden Leben in einer 
noch nicht erlösten Welt. 
Für diesen Prozess bringe ich keine fertigen Antworten mit, aber 
Erfahrungen und vor allem jede Menge Lust mit anderen zusammen 
Fragen zu stellen. Mich freut besonders, dass ich mit der zweiten Hälfte 
meines Dienstumfangs die tägliche Arbeit in den Gemeinden unterstützen 
darf. Nur so habe ich eine Chance, zu erleben und zu spüren, wo der 
Schuh drückt. Und auch zu sehen, was gut läuft und gestärkt werden darf. 
Ob wir uns in einem Gottesdienst treffen oder bei einer anderen 
Gelegenheit: mich freut, wenn wir ins Gespräch kommen.          
 
Harald Steffes                                                                                                    
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Aus dem Familienzentrum  
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Ein tierisches Kindergartenjahr liegt hinter uns – voller 
Abenteuer, Lachen und unvergesslicher Momente!  
Wir durften viele liebe tierische Gäste begrüßen, 
haben gemeinsam gespielt, gelernt und gelacht. Der 

enge Kontakt zu den Tieren und zur Natur lässt große und kleine Leute 
immer wieder Staunen und mit Begeisterung auf das Wunder der 
Schöpfung blicken. 
 
 
 
 
 



Aus dem Jugendheim 
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Das EvHa ist ein zertifiziertes „Faires Jugendhaus“.  
Was bedeutet das? 
 

Heute: Umsonst-Boutique 
 

Eine Umsonst-Boutique. Was kann man sich darunter vorstellen, 
Sophie? 
Der Name sagt es ja schon: In dieser Boutique bekommt man Sachen, 
ohne dafür Geld bezahlen zu müssen. Bei uns im EvHa steht frei 
zugänglich im Kellerflur ein Schrank und mehrere Tische – unsere 
Boutique. Und ganz neu: Auch im Hof findet sich nun während der 
Öffnungszeiten ein Boutique-Schrank. In den Boutiquen finden sich 
überwiegend Kinder- und Jugendkleidung, aber auch für Erwachsene 
ist etwas dabei. Man kann stöbern und mitnehmen, was einem gefällt. 
Einfach so. 
Lidija, woher kommen die Sachen für die Boutique? 
Die Kleidung wird gespendet. Wenn Kinder aus ihren Klamotten 
rausgewachsen sind, diese aber noch zu gut zum Wegwerfen sind, 
oder wenn Jugendliche ihre Klamotten nicht mehr mögen – das kommt 
dann zu uns. Unsere Besucher und deren Eltern wissen das und 
nutzen unsere Idee. Wir natürlich auch! 
Und woher wisst Ihr, dass die Sachen für die Boutique geeignet 
sind, Laura? 
Wir sind ja mit den Spendern im Gespräch, da lässt sich im Vorfeld 
schon vieles abklären. Aber selbstverständlich wird die Spende von 
uns Teamern gesichtet und auf Schäden überprüft. „Müll“ wollen wir ja 
nicht anbieten! Dann werden sie sortiert und in den Schrank geräumt. 
Und wer nutzt die Boutique, Tarje? 
Natürlich unsere Besucher - Kinder und Jugendliche, deren Eltern und 
manchmal auch Gemeindemitglieder. Ich würde mal sagen, vor allem 
Eltern, deren Kinder schnell aus den Klamotten rauswachsen. Das 
spart eine Menge Geld.  
Wie seid Ihr auf die Idee „Umsonst-Boutique“ gekommen, Inga? 
Das war eine unserer Ideen aus unserer Teamer-Ideen-Sammlung im 
Rahmen der Zertifizierung unserer Einrichtung zum „Faires 
Jugendhaus“. Wir finden: Es muss ja nicht immer etwas „Neues“ sein! 
Ist das nicht ein Konkurrenzangebot zur Kleiderkammer, Kilian? 
Nein. Dafür sind wir zu klein und haben nicht genug Auswahl.  
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Ev. Kirchengemeinde Wegberg 
Martin-Luther-Straße 7-11, 
41844 Wegberg 
Tel. 02434 - 1015 

  E-Mail: wegberg@ekir.de 
Homepage: www.ek-wegberg.de 

Pfarrdienst  
Pfarrer Christian Puschke 
Vorsitzender des Presbyteriums 
Tel. 0178 - 5248964, 02434 - 9930374 
E-Mail: christian.puschke@ekir.de 
 

 
 
 

  
  
Gemeindebüro  

Nicola Kappes und Corinna Marx 
Tel.: 02434 -1015      Fax 02434 - 20578 
E-Mail: wegberg@ekir.de 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagnachmittag nur nach Vereinbarung* 
* nicht in den Ferien 
 

  
Küsterinnen  

 

Tanja Morgenweg und Uta Wolters 
zu erreichen über das Gemeindebüro unter  
Telefon 1015 oder per E-Mail: 
 tanja.morgenweg@ekir.de 
uta_maraia.wolters@ekir.de 
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Für aktuelle Informationen und Veranstaltungen besuchen Sie uns  

 
 
 
 
 
 

 
Evangelische Kirchengemeinde Wegberg 
Bankverbindung: IBAN DE83 3106 0517 7101 9290 13 
 
V.i.S.P.: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Wegberg,  
Vorsitz: Pfarrer Christian Puschke. Fotos und Bilder, deren Quelle nicht gesondert ausgewiesen ist, 
stammen aus unserem Fundus oder sind käuflich erworben. 
Monatssprüche © GemeindebriefDruckerei.de, Gratulationslogo: fity.club 

Ev. Familienzentrum Pusteblume 
  

Leitung: Stefanie Mende 
Markusstr. 38, 41844 Wegberg 
Tel. 02434-809 822, 0179-4625813  
E-Mail: info@pusteblume-wegberg.de  
Homepage: www.pusteblume-wegberg.de 
 

  
  
Ev. Jugendheim Haus Schalom 

 
Leitung: Christiane Bertrams  
Tel. 02434-809 589, 0176-20097709 
E-Mail: info@evha-wegberg.de 
  Homepage: www.evha-wegberg.de 
 
 

  
Gemeindebücherei Andrea Grothof und Team 
 Öffnungszeiten: Mi 16.00 - 18.00 Uhr  

                                außer in den Schulferien  im Ev. Jugendheim 



Vorschau Veranstaltungen im Dezember             Senfkorn 
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05.12.2025 – Nikolausmarkt ab 16:00 rund um die Friedenskirche 
 
11.12.2025 – Seniorenadventsfeier ab 15:00 im Gemeindesaal  
 
12.12.2025 – Adventliches Konzert für Orgel, Flöte, Violine und  

 Schlaginstrumente mit dem „trio in un fiato“  
 Der EINTRITT ist FREI – eine Spende für die   
 Ausführenden wird erbeten.  

 

ACHTUNG!!!  WICHTIG!!!  ACHTUNG!!!   
ÄNDERUNG DER VERTEILUNG DES 

GEMEINDEBRIEFES 

Ab der Ausgabe März-Juni 2026 wird der Gemeindebrief 
NICHT mehr an die Haushalte verteilt, sondern an folgenden 

Stellen zur Mitnahme ausgelegt: 
 

Post Filiale Buchhandlung Kirch Bäckerei Hinzen 
EMS Physioplan M2K Friseure Ritte in Rickelrath 
Bauer Küppers  Schockert Uevekoven Eiscafé Longo 
Apotheke Birkenallee Metzger Kohlen Klinkum Kath. Kirche Holtum 
AC Fitness Studio Joerißen Bestattungen SZB Altenheim 
REWE Metzger Kohlen Passage Enten Apotheke 
Hairzenssache (Friseur in Beeck) Post Apotheke 

 

… und natürlich im Gemeindehaus und der Friedenskirche. 
 

Sie können uns auch gerne Ihre E-Mail-Adresse mitteilen:  
mail an: wegberg@ekir.de, dann können wir Ihnen das Senfkorn auf 
elektronischem Wege zuschicken. 
Den Gemeindebrief finden Sie auch weiterhin auf unserer Homepage: 
www.ek-wegberg.de 
Der Gemeindebrief wird nicht per Post zugeschickt. 
Bei eventuellen Problemen melden Sie sich bitte im Gemeindebüro – 
gemeinsam werden wir eine Lösung finden. 


